
Öffnungszeiten des Rathauses

Montags 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Mittwochs 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Kontakt: info@rathaus-unterwaldhausen.de; 07587-660

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
Der Gemeinderat traf sich zu seiner öffentlichen Sitzung im April am 
vergangenen Mittwoch. Folgende Themen wurden beraten und 
beschlossen:

Bestätigung Vorstandswahlen Feuerwehr
Die Feuerwehr-Generalversammlung vom Donnerstag, den 
11.04.2024 wählte Herrn Michael Waible zum neuen 
Kommandanten sowie Herrn Stefan Sorg zum ersten und Herrn 
Wolfram Sinzig zum zweiten Stellvertreter des Kommandanten. Zum 
Kassier wurde Wolfram Sinzig, zum Schriftführer Roman Köberle 
gewählt. Als weitere Mitglieder des Feuerwehr-Ausschusses wurden 
Manuel Landthaler, Pirmin Sinzig und Stefan Bixel gewählt. 
Amtsperiode der Gewählten ist fünf Jahre. Der Gemeinderat stimmt 
dieser Wahl einstimmig zu. 

Stellungnahme zum Teilregionalplan Energie 
Über den Teilregionalplan Energie, dessen beide Windkraft-
Vorranggebiete südlich und nördlich an die Unterwaldhauser 
Gemarkung angrenzen, hatte der Gemeinderat in seiner öffentlichen 
Sitzung im März beraten. Der Vorsitzende hatte die 
zusammengetragenen Argumente in einer Stellungnahme 
zusammengefasst, die leicht verändert nun im Gemeinderat mit 
einer Enthaltung angenommen wurde und die folgenden Inhalt hat: 

Sehr geehrte Damen und Herren,
haben Sie Dank für die Erarbeitung des Teilregionalplans Energie, 
mit dem die Gewährleistung der Energieversorgung aus 
regenerativen Quellen für die Zukunft gesichert werden soll. Die 
Gemeinde Unterwaldhausen ist mit ihrer Gemarkung von den 
Vorranggebieten WEA-436-017 (mittelbar) und WEA 436-022 
(unmittelbar) betroffen. Grundsätzlich stellen sich Gemeinde und 
Gemeinderat nicht gegen die Ausweisung und den Bau von 
Windkraftanlagen, wichtig ist uns die größtmögliche Rücksichtnahme 
und Schonung von Anwohnern und Natur. Wir wissen, dass in der 
Planung gewisse Abstandsregeln bestehen und eingehalten wurden, 
bitten aber insbesondere für die den Plangebieten naheliegenden 
Ortsteile Oberwaldhausen (WEA-436-017) und Schnaidhöfe 
(WEA-436-022) die Beeinträchtigung durch Schattenschlag und 
Infraschall planerisch auszuschließen. Insgesamt erscheint uns die 
Ausweisung von zwei Vorranggebieten, sowohl südlich als auch 
nördlich der Gemeinde, die beide eine starke landschaftliche 
Wirkung in Gemeindenähe und eine visuelle Beeinträchtigung 
entfalten werden, als sehr massiv. Wir bitten Sie daher, den Verzicht 
auf eines der Vorranggebiete zu erwägen. 
Auf die Stellungnahme des Wasserzweckverbands Hundsrücken 
zum Teilregionalplan Energie weisen wir ausdrücklich hin. 
Die Stellungnahme wird in der Folge beim Regionalverband 
eingereicht. 

Antrag Grabmal
Auf der Grabstätte Albert und Camilla Metzler muss nach Ablauf der 
Vertragslaufzeit und der Neubelegung, das Grabmal erneuert 
werden. Die Familie Metzler hat beantragt, ein Grabkreuz aufstellen 
zu dürfen. Die Friedhofssatzung der Gemeinde gebietet, dass 
Grabmale der Würde des Platzes entsprechen müssen und schließt 
im Einzelnen verschiedene Arten von Grabmalen aus. Dies gilt nicht 
für das von der Familie Metzler beantragte Kreuz. Der Gemeinderat 
stimmte daher dem Antrag einstimmig zu.

Reparatur Sirene
Bei einer Inspektion der Sirene wurde festgestellt, dass ein Lager im 
Sirenenmotor beschädigt ist. Die zuständige Firma bietet der 
Gemeinde eine Reparatur für den Preis von 4.000 Euro an. Der 
Gemeinderat bat den Vorsitzenden, zunächst noch zu klären, wie 
gravierend der Schaden ist und wie stark eine etwaige Funktion 
beeinträchtigt ist. Eine Entscheidung über die Annahme des 
Angebots soll zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

Spendenannahme
Fa. Moog spendete der Gemeinde die Ausleihe einer Hebebühne für 
den Abbau des Schlauchtrocknungsmastens am Feuerwehrhaus 
und die Netze BW spendeten 200 Euro für die Förderung des 
Gemeindelebens. Der Gemeinderat dankte den Spendern, bedankte 
sich auch für die Initiative der Feuerwehrleute für den Abbau des 
nicht mehr benutzbaren Trocknungsmastens und, beschloss 
einstimmig, die Spenden anzunehmen. 

Verschiedenes
Anfrage zur Nutzung des leerstehenden Kläranlagengebäudes
Die Büroräume des Klärwärters auf dem Gelände der stillgelegten 
Kläranlage stehen seit dem Anschluss der Abwasserleitungen an 
den Abwasserzweckverband Ostrachtal leer. Die Anfrage eines 
Unterwaldhauser Bürgers zur Nutzung dieser Räume für 
künstlerische Zwecke wurde daher vom Gemeinderat befürwortet. 
Der Gemeinderat bat den Vorsitzenden, vor einer möglichen 
Ve r m i e t u n g d e r R ä u m e d i e b a u r e c h t l i c h e n u n d 
versicherungsrechtlichen Voraussetzungen abzuklären, den Antrag 
mit dem Abwasserzweckverband zu besprechen und mit den 
gemeindlichen Nutzern des Geländes, dem Bauhof der Gemeinde 
und der Feuerwehr. Sollte dieser Abstimmungsprozess positiv 
verlaufen, würde vom Gemeinderat Zustimmung zum Ansinnen 
gegeben. 
Information zur Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über die Funktion des 
Vereins REMO sowie darüber, dass das im Herbst 2023 bewilligte 
LEADER-Programm mit einer ersten Projektauswahl gestartet ist. 
Die 10 ausgewählten Projekte wurden im Verbandsanzeiger KW 17 
vorgestellt und sind auch auf der Homepage von REMO (https://
www.re-mo.org/) dargestellt. Ein weiterer Projektaufruf für LEADER-
Projekte wird am 2. September starten und bis zum 24. Oktober 
2024 offen sein. Daneben gab es auch die Neuigkeit, dass das 
Regionalbudget wieder aufgelegt ist, innerhalb dessen Kleinprojekte 
bis 20.000 Euro relativ problemlos beantragt werden können und 
durch das auch die Dorfstube in Unterwaldhausen bezuschusst 
wurde. Auch hier wird es in den nächsten Wochen Informationen 
zum Projektaufruf geben. 
Wahlen zum Gemeinderat am 9. Juni
Momentaner Stand ist es, dass für die Wahl am 9. Juni sieben 
Personen zur Verfügung stehen, die sich vorstellen können, als 
gewählte Gemeinderäte für die nächsten 5 Jahre die Entwicklung 
der Gemeinde mitzubestimmen. Die Sollstärke des Gremiums 
besteht aus acht Personen. Die Gemeinderäte stimmten sich 
darüber ab, in den kommenden Tagen und Wochen nochmals 
gezielt Bürgerinnen und Bürger anzusprechen und auch zur 
Bürgerversammlung und Kandidatenvorstellung am 16. Mai 
nochmals aufzurufen. 
Termin mit Fa. Uhl Windkraft
Am 6. Juni 2024 wird in Fleischwangen für die Gemeinderäte der 
Gemeinden Fleischwangen, Guggenhausen, Unterwaldhausen und 
Ebenweiler eine Informationsveranstaltung mit der Fa. Uhl Windkraft 
stattfinden, bei der Fragen eines möglichen Windanlagenbaus auf 
den ausgewiesenen Vorranggebieten besprochen werden sollen. 

Kommunalwahlen am 9. Juni
Die Wahlen zum Kreistag des Landkreises Ravensburg und zum 
Gemeinderat in Unterwaldhausen stehen vor der Tür und im 
Rathaus laufen schon seit Wochen die Vorbereitungen dazu – 
Wahlausschuss, Wählerliste, Wahlbenachrichtigungen, Stimmzettel, 



Merkblätter und vieles mehr, alles will organisiert und bereit gestellt 
sein für eine der Grundhandlungen in der Demokratie. 
Auch der momentan aktive Gemeinderat ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, sich eine Kandidatur für die nächste Amtsperiode 
von fünf Jahren zu überlegen.  Aktuell haben vier von acht 
amtierenden Gemeinderäten signalisiert, dass sie nicht mehr 
kandidieren wollen. In der Gemeinde Unterwaldhausen sind alle 
Personen ab 16 Jahren wählbar. Für die Wahl soll aber eine 
gemeinsame Wahlempfehlung erstellt werden, mit den Namen der 
Personen, die sich für die nächste Wahlperiode zur Verfügung 
stellen wollen. Wer sich vorstellen kann, die kommenden fünf Jahre 
im Gemeinderat mitzuwirken, sollte entweder Kontakt mit einem 
Gemeinderat oder mit Herrn Bürgermeister Dr. Jochen Currle 
aufnehmen, um sich für den gemeinsamen Wahlvorschlag 
anzumelden. 
Am Donnerstag, den 16. Mai bekommen dann alle Kandidaten bei 
einer öffentlichen Bürgerversammlung im Dorfgemeinschaftshaus 
die Gelegenheit, sich kurz vorzustellen. Zu dieser Veranstaltung wird 
noch gesondert eingeladen.

Europawahlen 
Gleichzeitig mit den Gemeinderatswahlen werden am 9. Juni auch 
die Europawahlen stattfinden. Die Landeszentrale für politische 
Bildung hat sich im Vorfeld auch mit diesen Wahlen 
auseinandergesetzt und dafür richtig tolles Informationsmaterial 
erstellt – geschrieben und als Audiobeitrag. 

Das Europäische Parlament kurz & knapp - Was ist das Europäische 
Parlament (EP)? (https://www.europawahl-bw.de/)
Das EP ist gemeinsam mit dem Rat der EU als Gesetzgeber tätig. 
Das EP kann die EU Kommission auffordern, innerhalb von 12 
Monaten einen Gesetzesvorschlag vorzulegen. In einigen Fällen 
muss das EP nicht nur angehört werden, sondern es muss den 
Rechtsakten zustimmen. Rechtsakte der EU sind Verordnungen, 
Richtlinien, Beschlüsse, Empfehlungen sowie Stellungnahmen 
verschiedener Organe.
Wie setzt sich das Europäische Parlament zusammen?
Das EP besteht nach dem Austritt von Großbritannien aus 
insgesamt 705 Mitgliedern: 704 Abgeordnete plus der Präsident des 
EPs. Die Abgeordneten stammen aus den 27 Ländern der EU. Die 
Anzahl der Sitze pro Mitgliedstaat wird nach dem Grundsatz der 
degressiven Proportionalität verteilt. So hat Deutschland im EP 
gemessen an seiner Einwohnerzahl 96 Sitze, Malta 6. Bei den 
Europawahlen wählen wir, also alle Wahlberechtigten, die 
Abgeordneten des EP, wobei hier die Wahlsysteme in  den einzelnen 
Mitgliedstaaten voneinander abweichen können (z.B. Wahltag oder 
Prozent-Hürde).
Wer darf wählen
Rund 350 Millionen wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger der 
Europäischen Union sind bei der Europawahl vom 6. bis 9. Juni 
2024 aufgerufen, das zehnte Europaparlament in allgemeiner, 
unmittelbarer, freier und geheimer Wahl zu bestimmen.
In der Bundesrepublik Deutschland sind nach Angaben des 
Bundeswahlleiters rund 66 Millionen Bürgerinnen und Bürger 
wahlberechtigt. Rund 5 Millionen davon zählten bei der vergangenen 
Europawahl zu den Erstwähler:innen (Wähler, die das erste Mal das 
EP wählen können), diese Zahl hat sich mit dem Absenken des 
Wahlalters von 18 auf 16 Jahre noch erhöht.
Zur Wahl stehen Listen der zur Wahl zugelassenen Parteien und 
sonstigen politischen Vereinigungen, aber keine Einzelpersonen.
Im EU-Ausland lebende Wahlberechtigte können alternativ entweder 
am Ort ihres Wohnsitzes oder in ihrem Herkunftsland wählen. Das 
Wahlrecht steht auch dauerhaft im Ausland lebenden volljährigen 
Deutschen zu.
Podcast: Sind die Europawahlen europäisch genug?
Die Europawahlen sind mehr als „nationale Nebenwahlen“, auch 
wenn die Wahl in den einzelnen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union auf nationaler Ebene geregelt wird. Sind die Wahlverfahren zu 
ungleich? Wie lässt sich die Wahlbeteiligung steigern? Und wie 
könnte sich die Absenkung des Wahlalters in Deutschland auf die 

Wahl auswirken? Im Gespräch mit Prof. Dr. Daniela Braun, 
Universi tät des Saar landes (ht tps: / /www.lpb-bw.de/
folge-9-11#c109689)

Bürgermeisteramt

Feuerwehr Unterwaldhausen-Guggenhausen
Alteisensammlung 
Der Frühjahrsputz steht vor der Tür! Die Alteisensammlung findet am 
04. Mai von 9:30 -11:30Uhr auf dem Gelände des Festplatzes unten 
in der Adlerstrasse statt. Wir nehmen auch gerne unterjährig Alteisen 
an bzw. holen gerne ab. Hierzu einfach bei Roman Köberle unter der 
01736959643 oder bei einem Kameraden melden.
Vielen Dank im Voraus für jeder Spende

VEREINSNACHRICHTEN
Seniorenkreis Ebenweiler, Fleischwangen, 
Guggenhausen, Unterwaldhausen.
Liebe Seniorinnen und Senioren, unser nächstes Treffen findet 
am 8 Mai um 14:00 Uhr im "Saustall" bei der Familie Halder in Egg 
statt.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Der Vorstand Erich Köberle


